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Start-ups in Brasilien 
Daten aus dem SEBRAE Start-ups Report 2023 

 

  

 

Verteilung auf die Bundesstaaten 
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Förderungen in Brasilien 
Highlights 

 

 
Der „Serviço Brasileiro de Apoio às Micro e Pequenas Empresas” 
(SEBRAE) bietet verschiedene Förderprogramme für Start-ups an, 
darunter Beratungsdienste, Schulungen, Finanzierungsmöglichkei-
ten und Unterstützung bei der Markteinführung, um das Wachstum 
und die Entwicklung von Start-ups in Brasilien zu fördern. 
SEBRAE ist zudem Hauptbetreiber der Rede InovAtiva, die Start-
Ups Zugang zu einem breiten Netzwerk von Unternehmern, Mento-
ren, potenziellen Investoren und weiteren Unterstützungsmaßnah-
men bietet. 
 
Mehr Informationen: Website SEBRAE / Website Rede InovAtiva 

 
Das Programm Finep Startup unterstützt innovative brasilianische 
Unternehmen mit bis zu 2 Millionen Reais Finanzierung, um Inno-
vation zu stärken und qualifizierte Arbeitsplätze zu schaffen. Start-
ups, die am Finep Startup-Programm teilnehmen möchten, müssen 
in den zwölf Monaten vor Einreichung des Antrags einen Mindes-
tumsatz von 81.000 Reais erzielt haben und dürfen im vorangegan-
genen Kalenderjahr höchstens 4,8 Millionen Reais Bruttoeinnahmen 
erzielt haben. Außerdem müssen sie als Gesellschaft mit beschränk-
ter Haftung oder Aktiengesellschaft registriert sein. 
 
Mehr Informationen: Website Programm Finep Startup 

 

 

 
Das PIPE-Programm der FAPESP unterstützt wissenschaftliche und 
technologische Forschung in kleinen und mittleren Unternehmen im 
Bundesstaat São Paulo, um Innovation, Unternehmensentwicklung 
und Wettbewerbsfähigkeit zu fördern. Die Fördermenge beträgt je 
nach aktueller Phase des Unternehmens bis zu 1,5 Millionen Reais 
pro Phase. Für eine Bewerbung muss das Unternehmen noch nicht 
gegründet sein, sondern erst zu Förderbeginn. Teams aus Deutsch-
land, die in São Paulo gründen wollen, können sich somit bereits 
von Deutschland aus bewerben und eine entsprechende Absichts-
erklärung der Gründung in São Paulo beilegen. 
 
Mehr Informationen: Website PIPE-FAPESP 

 

 

 

 

 

https://sebrae.com.br/
https://www.inovativa.online/
http://www.finep.gov.br/apoio-e-financiamento-externa/programas-e-linhas/finep-startup
https://fapesp.br/pipe/
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Weitere Möglichkeiten 

Öffentliche Förderung 

Name Bereiche Hauptdienstleistung 

Conecta Startup Brasil (CNPq) branchenübergreifend Mentoring, Networking 

Startups Connected (AHK) branchenübergreifend Networking 

Lab2Mkt (EMBRAPII) Technologie F&E-Finanzierung 

Private Förderung 

Name Bereiche Hauptdienstleistung 

Inovabra (Bradesco) branchenübergreifend Networking, Infrastruktur 

Cubo (Itaú) branchenübergreifend Networking, Infrastruktur 

HUB (SENAI) branchenübergreifend Mentoring, Infrastruktur 

ACEventures e ACEadvisors branchenübergreifend Consulting, frühes Investment 

Troposlab branchenübergreifend Consulting, Networking 

Google Campus branchenübergreifend Networking 

Agtech Innovation (pwc) Agribusiness Networking 

Mining hub Bergbau Networking 

Dawin Startups Finanzen Networking 

BrazilLab Öffentliche Verwaltung Mentoring, Sichtbarkeit, Kon-
takte zu öffentlichen Stellen 

 

 Technologieparks und Inkubatoren vor Ort 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Belo Horizonte: BioTechTown 

Training und finanzielle Hilfen für 

Start-ups im Bereich Gesundheit 

 

 

Belo Horizonte: FIEMG Lab 4.0 

Industriekontakte für Start-ups 

 

 

Rio de Janeiro: Gênesis (PUC) 

Networking und Hilfe bei der Pla-

nung und Konzeption für Start-ups 

und Gründungsinteressierte 

 

 

Riberão Preto: Supera Parque 

Mentoring, Laboratorien und 

Büroräume vor Ort 

 

São Paulo: CIETEC/INOVA (USP) 

Mentoring, Laboratorien und  

Büroräume vor Ort 

 

Santa Catarina: MIDITEC  

Networking, Mentoring und Train-

ing für Start-ups in Santa Catarina 
 

Recife: Porto Digital 

Beratung und Laboratorien 

 

 

Porto Alegre: TECNOPUC  

Networking und Programme 
 

Campinas: Parque Científico 

e Tecnológico da Unicamp und 

Inova Unicamp 

OpenSpace und Büroräume 

 

Viçosa: tecnoPARQ 

Beratung und Programme mit 

Fokus auf Landwirtschaft 

 

 

https://conectastartupbrasil.org.br/
https://startupsconnected.com.br/en/
https://embrapii.org.br/programas-embrapii/startups-e-pequenas-empresas/
https://www.inovabra.com.br/html/pt/para-startups.shtm
https://cubo.network/
https://www.senai-ce.org.br/paginas/startups
https://aceventures.com.br/
https://troposlab.com/startups/
https://www.campus.co/intl/pt_ALL/sao-paulo/programs/
https://www.pwc.com.br/pt/consultoria/agtech-innovation.html
https://www.mininghub.com.br/pb
https://www.darwinstartups.com/
https://brazillab.org.br/para-startups


 

 

 

 

5 

 

Aus Brasilien nach Deutschland 
Highlights 

 

 
Das Startup OutReach Brasil Programm bietet internationales Pitch-
Training, Zugang zu internationalen Investoren, Schulungen zur In-
ternationalisierung, Matchmaking, technische und geschäftliche 
Mentorings mit Expertinnen und Experten sowie Zugang zu Regie-
rungsinstitutionen, Accelerators und Technologieparks, um Start-
ups bei ihrer internationalen Expansion zu unterstützen. Das Pro-
gramm wird von der Regierung und den Organisationen anprotec, 
SEBRAE und apexBrasil durchgeführt. 
 
Mehr Informationen: Website Outreach Brasil 

 
Die Rede CIN, als Teil des nationalen Industrieverbands (CNI) bie-
tet Unternehmen, einschließlich Start-ups, eine breite Palette von 
Dienstleistungen zur Förderung ihrer Internationalisierung an. Dazu 
gehören Schulungen und Kapazitätsaufbau sowohl im E-Learning 
als auch in Präsenzveranstaltungen, Beratung und Unterstützung 
bei verschiedenen Aspekten des internationalen Geschäfts, Zugang 
zu Ressourcen wie Marktforschung und Finanzierungsmöglichkei-
ten, sowie Vertretung von Interessen und Zugang zu Plattformen 
und Netzwerken für den Austausch von Wissen und Erfahrungen. 
 
Mehr Informationen: Website Rede CIN 

 

 

 
 
Die brasilianische Agentur für Handels- und Investitionsförderung 
(Apex-Brasil) unterstützt Start-ups durch verschiedene Werbemaß-
nahmen wie die Vermittlung von Kontakten zu internationalen In-
vestoren, die Organisation von Demo-Tagen und Business-
Matchmaking-Veranstaltungen sowie die Bereitstellung von Co-
Working-Räumen im Ausland, um den Zugang zu Kunden, Part-
nern, Mentoren und Investoren zu erleichtern. 
 
Mehr Informationen: Website Apex-Brasil 

 

 

 

 

 

 

https://www.outreachbrasil.com/
https://www.portaldaindustria.com.br/cni/canais/assuntos-internacionais/como-participar/rede-brasileira-dos-centros-internacionais-de-negocios/
http://www.apexbrasil.com.br/en/startups-program
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EXIST-Gründungsstipendium 

Das EXIST Gründungsstipendium ist eine Förderung des deutschen Bundesministeriums für Wirtschaft 

und Energie (BMWK) für Gründungsvorhaben von Studierenden, Absolvierenden und Forschenden mit 

innovativen Geschäftsideen. Auch Nicht-EU-Bürger, die innerhalb der letzten fünf Jahre ihren Abschluss 

an einer brasilianischen Universität gemacht haben und in Deutschland gründen möchten, können das 

Stipendium beantragen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Link zur Anabin Datenbank 

 

 

Schritt 1: Prüfung des Abschlusses 

Es ist zunächst zu prüfen, ob der brasilianische Abschluss mit einem deutschen Abschluss ver-

gleichbar ist. Hierfür kann zum Beispiel die Anabin-Datenbank genutzt werden. 

 

Einige der Netzwerke sind bei Unterstützern des DWIHs angesiedelt.  

Das DWIH São Paulo kann dabei eine vermittelnde Rolle einnehmen. 

 

Schritt 2: Kontakt zu einem Gründungsnetzwerk 

Potentielle Gründungsteams müssen sich bei einem der Gründungsnetzwerke in Deutschland 

melden, da ohne ein Netzwerk ein Antrag nicht möglich ist. Das Netzwerk kann bei allen weiteren 

Schritten auch unterstützend tätig sein. 

Link zu den Gründungsnetzwerken 

 
Gerne steht auch die EXIST-Hotline bei Fragen zur Verfügung. 

 

Schritt 3: EXIST-Antrag 

Die Antragstellung erfolgt über das gewählte Gründungsnetzwerk und dessen Hochschule. In-

nerhalb von 6 Wochen wird i.d.R. eine Förderentscheidung getroffen und ein Zuwendungsbe-

scheid vorbereitet. 

Link zur EXIST-Hotline 

https://anabin.kmk.org/anabin.html
https://www.exist.de/EXIST/Navigation/Karte/SiteGlobals/Forms/Formulare/karte-gruendungsnetzwerke-formular.html
https://www.exist.de/EXIST/Navigation/DE/Service/Kontakt/kontakt.html
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Aus Brasilien nach Europa und zurück 

ENRICH in LAC ist das europäische Netzwerk von Forschungs- und Innovationszentren in Lateinamerika 

und der Karibik. Es erleichtert den Austausch zwischen Europa und Lateinamerika, indem es Wissen-

schafts- und vor allem auch Unternehmenszusammenarbeit fördert. Es kann somit auch als DWIH der 

Europäischen Union bezeichnet werden. Für Start-ups hat es vor allem Folgendes im Angebot: 

 

 

Executive Education & 
Capacity Building

•Workshops, Webinare 
und Trainings zu 
aktuellen Trends und 
Themen der 
Wissenschaft, 
Technologie und 
Innovation

•Möglichkeiten, an 
exklusiven Sitzungen 
mit hochrangigen 
Institutionen 
teilzunehmen

Soft-Landing Hubs

•Incubation-
Dienstleistungen für 
den Aufbau 
langfristiger 
Partnerschaften in 
Lateinamerika und 
Europa

•z.B. Co-Working-
Spaces, Beratung bei 
Administration und 
lokaler Gesetze, 
Kontakte zur lokalen 
Wissenschaft

Networking & 
Matchmaking Platform

•Plattform für direkte 
Kontakte zwischen 
Forschungs-Start-ups, 
Firmen und Soft-
Landing Hubs

•Marktplatz für 
Dienstleistungen und 
Möglichkeiten der 
Kooperation

•Informationen zu 
Möglichkeiten der 
Förderung

Outreach Grant

•Reisestipendien zur 
Unterstützung von 
Partnerschaften 
zwischen SMEs

•Geförderte Aktivitäten 
beinhalten auch 
kleinere Maßnahmen, 
um die Teilnahme an 
wichtigen Messen und 
Konferenzen zu 
ermöglichen

 
Die GCCC als Globale Zertifizierungs- und Beratungsstelle kann hier helfen, den Prozess zu be-

schleunigen oder die nötigen Informationen für die Behörden und auch die Gründungsteams 

bereitzustellen. 

 

Schritt 4: Visumsbeantragung 

Es ist nicht notwendig, für die Vorbereitung des Antrags bereits in Deutschland zu sein. Spätes-

tens zum geplanten Förderbeginn muss das Gründungsteam in Deutschland sein. Zu dem Zeit-

punkt soll auch das Visum vorliegen.  

Visumstyp: Nach §21 AufenthG ist mit der der Zusage zum EXIST Stipendium eine Visumsbean-

tragung möglich. Das Visum ist maximal 18 Monate gültig. Es muss ein Visum für Selbständige 

beantragt werden und dabei der Nachweis über die Förderung vorliegen. 

Link zur Globalen Zertifizierungs- und Beratungsstelle (GCCC) 

Link zu Visumsinformationen der Deutschen Botschaft in Brasilien 

Link Link Link Link 

https://www.ptj.de/exist/gccc
https://brasil.diplo.de/br-pt/servicos/vistos/visto/vistotrabalho/autonomos/2592940
https://lac.enrichcentres.eu/services/
https://lac.enrichcentres.eu/services/
https://europe-lac.b2match.io/
https://europe-lac.b2match.io/page-141


 

 

 

 

8 

 

Start-ups in Deutschland 
Daten aus dem Deutschen Startup Monitor 2023 

 

 
 

Verteilung auf die Bundesländer 
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*Insgesamt wurden 1.825 

Start-ups im Monitor erfasst. 
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Förderungen in Deutschland 
Highlights 

 

 
„Enabling Start-up – Unternehmensgründungen in den Quanten-
technologien und der Photonik“ des Bundesministeriums für Bil-
dung und Forschung unterstützt innovative Ideen im Bereich der 
Quantentechnologie aus Hochschulen und Forschungseinrichtun-
gen durch Gründungen von Start-ups. Vor allem Verbünde aus ei-
nem Start-up und der Bildungseinrichtung werden dabei gefördert.  
Das forschungsorientierte Unternehmen kann in der Phase kurz 
nach oder auch unmittelbar vor der Gründung sein. Bewerbungen 
sind bis Ende 2025 möglich.  
 
Mehr Informationen: Website Quantentechnologie des BMBF 

 
Die „Digital Hub Initiative“ des Bundesministeriums für Wirtschaft 
und Klimaschutz (BMWK) vernetzt Mittelstand, Firmen und Start-
ups in verschiedenen digitalen Ökosystemen wie FinTech, Logistik 
und künstlicher Intelligenz, um Innovationen voranzutreiben. Die 
Hubs befinden sich in 12 Großstädten und sind damit in ganz 
Deutschland verteilt. Start-ups profitieren vor allem vom Netzwerk: 
Verschiedene Angebote für alle Phasen des Wachstums, Expertin-
nen und Experten und eine Job-Plattform. Hinzu kommen Events, 
um vor internationalen Investorinnen und Investoren zu pitchen. 
 
Mehr Informationen: Website de:hub des BMWK 

 

 

 
Das Existenzgründungsportal des BMWK bietet eine umfassende 
Anleitung für den Weg in die berufliche Selbstständigkeit. Von der 
Entwicklung einer Geschäftsidee über die verschiedenen Grün-
dungsvarianten bis hin zur Erstellung eines Businessplans und der 
Auswahl der richtigen Finanzierungsoptionen werden alle wichti-
gen Schritte erklärt. Zudem werden Informationen zur Unterneh-
mensanmeldung, den erforderlichen Versicherungen und geeigne-
ten Beratungsstellen bereitgestellt und das Portal bietet interak-
tive Checklisten, Veranstaltungen und weitere Publikationen zur 
zusätzlichen Unterstützung bieten. 
 
Mehr Informationen: Website Existenzgründungsportal des BMWK 

 

 

 

 

 

 

https://www.quantentechnologien.de/forschung/foerderung/enabling-start-up.html
https://www.de-hub.de/
https://www.existenzgruendungsportal.de/
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Ausgewählte Zuschussförderungen 
in den Bundesländern 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Mehr Informationen und weitere Fördermöglichkeiten: Website Förderdatenbank des BMWK 

 

Schleswig-Holstein 

Gründungsstipendium des 

Landes Schleswig-Holstein 

 

Mecklenburg-Vorpommern 

Gründungsstipendium des Lan-

des Mecklenburg-Vorpommern 

 

Brandenburg 

Gründung Innovativ des 

Landes Brandenburg 

 

Berlin 

Berliner Startup Stipendium 

der Senatsverwaltung Berlin 

Hamburg  

InnoFounder der IFB In-

novationsstarter GmbH 

 

Niedersachsen 

Gründungsstipendium des 

Landes Niedersachsen 

 

Bremen  

Starthaus Coaching-

programm (BRUT) 

 

Nordrhein-Westfalen 

Gründungsstipendium.NRW des 

Landes Nordrhein-Westfalen 

 

Rheinland-Pfalz 

Förderung für innovative Grün-

dungen und junge Unternehmen 

(startup innovativ) 

 

Saarland 

Starter Stipendium Saar 

des Landes Saarland 

 

Baden-Württemberg 

Junge Innovatoren – Existenz-

gründungen aus Hochschulen 

und Forschungseinrichtungen 

 

Sachsen-Anhalt 

Förderung von Unternehmens-

gründungen (ego.-START) 

Thüringen 

Förderrichtlinie ESF Plus Fachkräf-

tesicherung und gesellschaftliche 

Teilhabe – Gründungsrichtlinie 

Hessen 

Gründungs- und Mittelstand-

förderung (GuM) 

Sachsen 

Innovative Unternehmens-

gründungen (InnoStartBonus) 

Bayern 

Förderung von Unterneh-

mensneugründungen im 

Bereich Digitalisierung 

https://www.foerderdatenbank.de/
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Aus Deutschland nach Brasilien 
Highlights 

 

 
Das South America Kickstart Program des German Accelerator bie-
tet deutschen Start-ups in frühen Phasen (Seed / Pre-Seed) kos-
tenfreie Online-Workshops, Experten-Paneldiskussionen und indivi-
duelles Mentoring und somit wertvolle Einblicke, um sich erfolgreich 
im südamerikanischen Markt zu positionieren. Zudem unterstützt 
das 5–7-wöchigen virtuelle Market Discovery Program bei der Be-
wertung der Eignung des Geschäftsmodells für neue potenzielle 
Zielmärkte in Asien und Südamerika. Es kostet 500€ pro Start-up 
und steht Start-ups in allen Phasen offen.  
 
Mehr Informationen: Website German Accelerator 

 
Die Young Innovators Week Brazil des DWIH São Paulo ist ein 
Event, das sich an junge Innovatorinnen und Innovatoren aus 
Deutschland, die ein wissenschaftsbasiertes Start-up gründen wol-
len, richtet. Insgesamt werden zehn junge Entrepreneure mit wis-
senschaftsbasierten Ideen ausgewählt, um in einer Immersionswo-
che in São Paulo mehr über die brasilianische Innovationslandschaft 
zu erfahren, sich mit Kolleginnen und Kollegen in Brasilien auszu-
tauschen und über Geschäftsmöglichkeiten und bilaterale Bezie-
hungen informiert zu werden. 
 
Mehr Informationen: Website DWIH São Paulo  

 

 

 
Startups Connected ist das von der Deutsch-Brasilianischen In-
dustrie- und Handelskammer São Paulo (AHK São Paulo) entwi-
ckelte Open-Innovation-Programm, das unter Beteiligung des 
DWIH São stattfindet. Es hat zum Ziel, die Akteure des deutsch-
brasilianischen Innovations- und Nachhaltigkeitsökosystems zu 
verbinden. Die AHK bietet dabei verschiedene Acceleration-Pro-
gramme für Start-ups und Projekte sowie Matchmaking Veranstal-
tungen an, damit Start-ups schnell und effizient potenzielle Kun-
den zu finden und mit ihnen in Kontakt treten können. 
 
Mehr Informationen: Website Startups Connected der AHK 

 

 

 

 

 

 

https://www.germanaccelerator.com/our-markets/south-america/
https://www.dwih-saopaulo.org/
https://startupsconnected.com.br/en/
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